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seinem Oommentar ZU Lukasevangelium gab Schürmann! den alb-
VeIS 1,5 wieder:

Wr in den agen des Herodes,
Königs Von

eın  >« Priester nNamens Zachartias
der Dienstklasse Abia

Er übersetzte also, als sel das selbstverständlich, EE EMNLUEPIOAC "Aßıa mit
»aus der Dienstklasse 1a«

7u agen ist dazu Ist das selbstverständlich? Ist siıcher, EDN p-
DIO »Dienstklasse« bedeutet? Wie lautet der lexikalısche Befund?

7Zu antworten ist arau Der negatıv aus Denn EON UEPIC (von E-
NUEPIOC, »auf den Tag, für den Tag, NUur einen Tag dauernd oder wirkend«)?
bezeichnet »das den Jag Betreffende«, kann also allenfalls mıiıt » L ages-
dienst« wiedergegeben werden, NIC| aber mit » Dienstklasse«.

Worum geht 6S denn bei dem Von Lukas gebrauchten, aber offensicht-
iıch unpassenden CT ENLEPIA? —- KS geht beı ih eine VO  — Prie-
sterabteilungen, »VON enen jede eine OC lang, und Von Sabbat bis
Sabbat, den Tempeldienst verrichten hatte«3; nämlıch um die »Abteilung
Abija«, die achte Abteilung, Zu der auch Zacharlas, der Vater ohannes des
Täufers gehörte.

Der hebräische Ausdruck aliur ist WD, nach Köhler4 » 1 EeWAa-
chung, Gewahrsam ache, Wachtposten Dienstabteilung«. Von
diesen dreı Bedeutungen, das ist klar, kommt als Aquivalent für EOQN UEPIC
NUur dıe etztere ın rage »Dienstabteilung«.

Die gCNAUC aramäısche Entsprechung ware ZWal (siehe auch Bil-
lerbeck)®, doch da dieses Wort nirgendwo im Zusammenhang mit dem Prie-
sterdienst ele; ist, empfiehlt cs sich nıcht
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FEıindeutig in dem hier geforderten Sinnne bezeugt ist vielmehr 1379
(ja 8M3925), un! z  arl in Esra 6,15 1ın 202 !  7  - xr WDYALT), »und sie
efzten Priester eın nach ihren Dienstabteilungen«®.

Ist aber 73729 (ja. 8M2925), »Dienstabteilung«, das richtige Wort, ist
ENUEPIA, » F agesdienst«, weiıl CS den Sinn der zugrundeliegenden Wörter
DW DZW. 1325 ja 8M3925), »Dienstabteilung«, verfehlt, als Fehlüberset-
ZUNg betrachten

Bemerkenswert ist hierzu: Beıide tsyrer, der Curetonsyrer und der S1-
naisyrer”, esen ZUuTr Stelle 8TMI1297D, das syrische Aquivalent Von xM32D Sıe
bestätigen also die oben vorgetragene Argumentation.

Daher ware wünschenswert, WEeNn 1Im textkritischen Apparat des
Nestle-Aland-Textes 1,5 ıne entsprechende Varıante Zzu ENUEPLAC
notiert würde, un! WaTr TAYLATOC —- weiıl VvVon en griechischen Vokabeln
aml besten paßt nach Bauers®: »dıe Abteilung, dıe Gruppe«.

Wiederzugeben ware EE EMNLEPIAC (C] TAyYHATOC) 'Aßu'i dann mıiıt »aus
der Dienstabteilung Abija«. Der Unterschied zwischen dieser Übersetzung
und Schürmanns Wiedergabe »aus der Dienstklasse Abia« ist NUur BC-
nng, aber sıe hat den OTZUg, lexikalisch gesichert Se1IN.
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